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Eine einmalige Gelegenheit und leicht mit der „art Karlsru-
he“ zu verbinden: Im Badischen Landesmuseum läuft zur Zeit 
eine Ausstellung frühgriechischer Marmorskulpturen, die 
u.a.. Künstler der Klassischen Moderne, Pablo Picasso,  Con-
stantin Brancusi oder Henry Moore, begeisterten und ihnen 
als Inspiration dienten. Es ist zeitlose, aufs Wesentliche redu-
zierte große Kunst, selten gezeigt und mangels schriftlicher 
Zeugnisse schwer zu bestimmen. Aus dem 3. Jahrtausend vor 
Christus mögen die Figuren stammen. Doch welchen Zweck 
erfüllten sie? Die Ausstellung geht anhand bedeutender Expo-
nate dieser Frage nach und zeichnet ein neues Bild des uralten 
Kulturraums der ägäischen Inselwelt. (Bis zum 22. 4., geö�-
net Di-So und am Feiertag von 10-18 Uhr).
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Bernhard Edmaier in der Städtischen  
Galerie Iserlohn
Der gut besuchten, weltweit ersten Retrospektive 
des Fotografen Jim Brandenburg folgt in der Städ-
tischen Galerie nun eine weitere Fotoausstellung. 
Bernhard Edmaier (54), von Haus aus Geologe, ist 
der Entstehungsgeschichte der Alpen nachgegan-
gen und hat dem seit Jahrmillionen andauernden 
Wandel des Gebirgszugs nachgespürt. Großformati-
ge quadratische Aufnahmen – fast alle aus der Luft 
fotogra�ert – zeigen schro�e Felswände mit giganti-

schen Gesteinsfalten, bizarre Gipfel und abgelegene 
Täler, zerrissene Gletscherfronten, wilde Bäche und 
leuchtende Seen. Aufnahmen aus anderen Werk-
blöcken des Fotografen ergänzen die Ausstellung. 
(Geö�net bis 8. 4., Mi-Frei 15-19, Sa. 11-15, So. 
11-17 Uhr). Mehr über Edmaiers Werk unter www.
geophot.com. 

Kunst- und Antiquitätentage mit Angelika Schäfer
Die Iserlohnerin Angelika M. Schäfer, bekannt durch ihre 
Objektkunst mit Nadeln, wird auf den diesjährigen Kunst- 
und Antiquitätentagen in der Halle Münsterland in Münster 
vertreten sein. Ihre Arbeiten – Nadelobjekte und Collagen – 
sind in der Zeit vom 22. – 26. Februar am Stand der Galerie 
Schulok aus Iserlohn, Stand D 9, zu sehen. (Geö�net Mi von 
17-21 Uhr, Do-Sa von 12-19 Uhr, So von 11-18 Uhr).


